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Amts 1ء‎ 


der Nöniglichen Regierung zu Marienwerder. 


1893. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
1) Vorſchriften 
für die Liefe tung und Prüfung won 

Papier zu amtlichen Zwecken. 

Vom 1. Januar 1893 ab treten unter gleich⸗ 
zeitiger Aufhebung 310 ee HR een 
= a prüfungen vom 5. Juli 1 nachſtehende Vorſchriften 
ور ا و او سا‎ für die Lieferung und Prüfung von Papier zu amt⸗ 
inkirchen, Ottweiler, Neumagen, Neuer: lichen Zwecken : 1 if. 5 3 
۱ § 1. Unter Zugrundelegung der folgenden 
Tabellen für die Stoff- und Feſtigkeitsklaſſen (Tabelle 1 
Verfügung des Juſtizminiſters, be- und 11) ſollen die zu amtlichen Zwecken beſtimmten 


Marienwerder, den 3. Mai 1893. 


607 die Verfügung des Juſtizminiſters, ber 
Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 
der Amtsgerichte Düren, Gemünd, Heins⸗ 
Rheinbach, Bonn, Eus⸗ 


e Anlegung des Grundbuchs für einen Theil Papiere die in Tabelle III gegebenen Eigenſchaften, 
des Amtsgerichts Einbeck. Vom 11. April Bogengrößen 


und Einheitsgewichte beſitzen. Die 
Bogengröße 33X42 em iſt überall auch bei Formularen, 
Büchern u. ſ. w. vorzugsweiſe in Anwendung zu bringen. 


Tabelle I. 
Pe Stoffklaſſe I bis IV. 
Papiere, nur aus Hadern, mit nicht mehr als 3 Proc. Aſche. 
Papiere aus Hadern, mit Zuſatz bis zu 25 Proc. von Celluloſe, Strohſtoff, Esparto, aber frei 
von Holzſchliff, mit nicht mehr als 5 Proc. Aſche. 
Papiere von beliebiger Stoffzuſammenſetzung, jedoch ohne Zuſatz von Holzſchliff, mit nicht mehr 
als 15 Proc. Aſche. 
Papiere von beliebiger Stoffzuſammenſetzung und mit beliebigem Aſchengehalt. 

Jedes Papier muß leimfeſt ſein. 


Tabelle II. 
Feſtigkeitsklaſſe 1—6. 
Skala für den Wider⸗ 
ſtand gegen Zerknittern. 


K a le 


0 außerordentlich gering, 


5000 | 4000| 3000| 2000 1 ſehr gering 


Nro, 18. 


Malmedy, Blankenheim,‏ کب 
TEN, Mörs, Cochem, Kreuznach, Mayen, Müniter-‏ 
ا وف 5 
UB, Langenberg,‏ 
Völklingen, e :‏ 
HY 1‏ 
urg und Wadern. Von 11. April 1893; und unter T‏ 
„Nr. 9608 die‏ 
defend di‏ 
es Bezirk‏ 
“.1893 


Mittlere Reißlänge; 
ittlere Reißlänge in Metern mindeſtens] 6000 
b. Mittlere Dehnung 


6 Die Nummer 11 der Geſetz-Sammlung enthält 


© 
treffend die 
der Bezirke 


berg, 


maifelo, 
Neuß, 


: 
995. 


با و ره 


Klaſſe J. 
11 


11, 


I 


77 
0 in : 2 gering, 
urſprünglichen Lange den شي 0-02۷ ور‎ e وس سو‎ 
0 1 er " ziemlich groß, 
e. Widerſtand gegen Zerknittern. 6 6 5 4 3 1 h ا‎ 6 
0 . : ehr groß, 
1 außerordentlich groß. 


| 


Unter Berückſichtigung der beiden Klaſſiſikationstabellen I und II gelten die in Tabelle III 


gegebenen Vorſchriften. 
Ausgegeben in Marienwerder am 4. Mai 1893, 


Gewichte für 


1000 
Bogen 


1 5 
dratmeter 


kg 8 


ا 


Bogen: 
größe 


cm 


33 
26,5442 


33 
332 


33 
26,5442 
26,5 (21 

332 


33X42 
26,5442 
21 


332 
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Tabelle III. 


Eigenſchaften 
Stoff⸗ Feſlig⸗ 
5 keits⸗ 

aſſe و‎ 

1 1 

۶۴ 
1 2 
1 3 
11 3 
II 4 
Reiß⸗ 
läuge 
3500 mı 
Dehnung 
11 25% 
Wider⸗ 
ſtand geg. 
Zerknitt. 
ziemlich 
groß. 

11 4 

11 3 

111 5 

IV — 


Verwendungsart 


A, Schreidpaß ier. 
Für beſonders wichtige, auf lange Aufbewah⸗ 
rungsdauer berechnete Urkunden: 
Ordrepapier (Quart) 
Für Urkunden, Standesanttsregiſter, Geſchäfts⸗ 
bücher u. ſ. w.: 
für erſte Sorte . 
für zweite Sorte 
Für das zu dauernder Aufbewährung beſtiunmte 
Aktenpapier⸗ 
für Kanzlei, Mundir⸗ u. ſ. w. وا‎ : 
Briefpapier RR ا‎ , 
desgl. 75 1 
für Conceptpapier 
Für Papiere, welche für den gewöhnlichen Oe: 
brauch beſtimmt ſind und nur einige Jahre 
in Akten u. ſ. w. aufbewahrt werden ſollen. 
für Kanzlei⸗, Mundir⸗ u. |. w. Papier 
Briefpapier (Duart:) . 
desgl. (Oftav:) . 


۰ ۰ ٠۰ ۰ ۰ 0 ۰ . ۰ ۰ 


۰ ۰ 
۰ ٠ ۰ ۰ ۰ ۰ 


۰ ۰ . ۰ ۰ ۰ 


für Conceptpapier 
Bemerkung. Die unter la "gegebenen 
Vorſchriften gelten auch für 06 
Schreibpapiere, welche gleichzeitig 
bedruckt werden (Standesamts⸗ 
regiſter, Tabellenwerke u. ſ. w.). 
Für Briefumſchläge, Packpapier u. ſ. w. 
und zwar: 
für erſte Sorte ۹ ٦ 
„ zweite Sorte 
für Briefumschläge (für beide Sorte) 

1. bis zur Größe 13X19 cm . . 

2. für größere und ſolche Umſchläge, welche 
15 Geld⸗ und Werthſendungen 8 
mid 8 
für Packpapier 

für Klaſſe Da 

5b ٠ * e 0‏ + و 
Für Papiere, welche zu umtergeordneten Zwecken‏ 

im täglichen Verkehr verwendet werden ſollen, 

und an welche Anſprüche auf Dauerhaftigkeit 

nicht geſtellt werden, kann ohne beſondere Rück⸗ 
ſicht auf eine Feſtigkeitsklaſſe gewählt werden 


Verwendungsklaſſe, Bogengrößen und Gewichte der Normalpapiere. 


Klaſ⸗ 


ſen⸗ 
zei⸗ 


chen. 


3b 


4a 


4b 


Da 
Db 


Klas Gewichte für 
"0> 

fen 

zei⸗ Verwendungsart 1000 1 Qua⸗ 


Bogen dratmeter 


Tale B. Aktendeckel. 
a | Für Aktendeckel, welche für häufigen Gebrauch 


und längere Aufbewahrung beſtimmt find. 81,2 480 
"| für laufenden Gebrauch beſtimmt find. اه‎ . 42,3 250 
: 0. Druckpapier. 
8a Für wichtigere zu dauernder Aufbewahrung ber 


E a و کہ‎ 


90 1 weniger wichtige Druckſachen 
ul, Druckſachen, welche zu untergeordneten 
Zwecken im täglichen Verkehr verwendet werden 

ſollen, kann ohne Rückſicht auf eine Feſtigkeits⸗ 

klaſſe gewählt werden 


zei⸗ 
chen 


Verwendungsart. 1 Qua⸗ 
| dratmeter 


8 


Für Bücher, Formulare u. f. w. find in den Fällen, in welchen die normale 
Große وړ‎ 33x42 nicht وو‎ ift, die nachfolgenden Bogengrößen 
oder Vielfache derſelben, in der Negel unter Innehaltung der gleichzeitig 
angegebenen Einheitsgewichte, zu benutzen: 

Nr. 2 = 34 X 43 em 2 0 : ٠ : 8 : 
ا ارک‎ ²˙·ü 8 
88 X 48 5 ۲ . 


= 54 X 68 
ae 


26 ۰ . * * ٠ ۰ 
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Gegen die in der vorſtehenden Tabelle 111 ange Bei Lieferungen, welche den Betrag von 300 M. 

gebenen Einheitsgewichte darf die Lieferung nicht erreichen, kann von einer Prüfung abgeſehen 
a. für Schreib- und Druckpapier um 2,5 Proc., werden. — 7 

p. für Aktendeckel und Packpapier um 4,0 Proc. Bei Lieferungen von höherem Betrage iſt we⸗ 


nach oben oder unten abweichen, wobei die Rießum⸗nigſtens eine der gelieferten Papierſorten jährlich ab⸗ 
hüllung (das zum Verpacken von 1000 Bogen vere wechſelnd zur Prüfung einzuſenden. 
wendete Umſchlagpapier) bei der Gewichtsfeſtſtellung Genügt der Ausfall der Prüfung (§ 8), jo hat 
mitgewogen wird. die Behörde, im anderen Falle der Lieferant die 
§ 2. Die Schreibpapiere der Stoffklaſſen I, II Prüfungsgebühren zu zahlen. 
und III, ſoweit ſie den Verwendungsklaſſen 1 bis 4b § 7. Die Stichproben werden von den Do 
angehören (§ 1), find mit einem Waſſerzeichen zu hörden aus verſchiedenen Packeten der Lieferung (int 
verſehen. Das Waſſerzeichen ſoll im naſſen Zuſtande Ganzen mindeſtens 10 Bogen) entnommen und zur 
auf dem Siebe in das Papier gebracht werden. Es Prüfung an die Königliche mechaniſch⸗techniſche Ver⸗ 
fol die Firma des Erzeugers (Fabrikanten) in Buche ſuchs⸗Anſtalt zu Charlottenburg eingeſendet. 
ſtaben, ſowie neben dem Worte „Normal“ das Zeichen Dieſe Proben müſſen unbeſchrieben und von 
der Verwendungsklaſſe, welcher das Papier genügen tadelloſem Ausſehen ſein; ſie dürfen nicht gerollt und 
ſoll, enthalten; die Hinzufügung einer Jahreszahl wird nur ſoweit geknifft werden, daß die ungeknifften 
dem Fabrikanten freigeſtellt. Abkürzung der Firmen- Flächen mindeſtens 21 mal 27 Centimeter groß bleiben. 
bezeichnung iſt geſtattet, indeſſen nur ſoweit, daß Die Proben ſind zwiſchen zwei ſteife Deckel zu ver⸗ 
man ohne Zweifel und ohne Weiteres auf den In- packen, welche Beſchädigungen auf dem Poſtwege wirk— 
haber zurückgreifen kann. Das Waſſerzeichen muß ſam verhindern. 1 
vollſtändig, wenn auch unterbrochen, in jedem Bogen Für die Prüfung von Papieren, welche bedruckt 
vorhanden ſein. werden ſollen, müſſen die Stichproben aus dem un⸗ 
8 3. Papiere der Verwendungskaſſen 1— 4b (§ 1) bedruckten Papier (vor der Drucklegung) entnommen 
werden nur von Firmen angenoumen, 15 Waſſer⸗ werden. 
zeichen bei der Königlichen mechaniſchete niſchen Ver⸗ 8 8. Die von der Verſuchsanſtalt über die 
روہ و‎ e Techniſche Hochſchule) amtliche Prüfung auszugebenden Zeugniſſe enthalten 
ant i, lf f a خو‎ in erſter Linie die Angabe: Ob das Papier den durch 
8 4. Die mit dem vorſchriftsmäßigen Waſſer⸗ 2 * 8 
zeichen verſehenen Normalpapiere dürfen in ihrer 1018 ره سا و ې له‎ 1 0 0 den ود‎ 
Reißlänge um höchſtens 10 Prozent und in ihrer 0 شا‎ e e gende angegebenen) Eigen⸗ 
Dehnbarkeit ebenfalls um, لي‎ 10 E nach r Ju 1 Linie en außerdem die Ergeb⸗ 
dende eee, dl de Garanten g eden r ber er 708 
müſſen vorhanden ſein, wenn هدس د‎ 100 der IE Zeugniſſe fur Papiere ohne Waſſerzeichen be- 
Veen sale ارو سس‎ e Ser Ke و‎ ber 
§ 5. Dem Erzeuger des Papiers ſoll es frei- ea Ergiebt die amtliche Prüfung, daß das 
tehen, in Fällen, in welchen das Papier den im anz رہ‎ de; s ا‎ : 
ene angegebenen Eigenſchaſten bezüglich der ga E ERR و‎ 
Verwendungsklaſſe nicht entſpricht, durch nachträgliche un . BIT 558 Ber Venen inn auszuſchließ 1 
Stempelung (Trockenſtempel) eines jeden Bogens das Papiere, welche Sa 9855 Trockenſtempel 5 ود‎ 
Waſſerzeichen 1111011110 zu machen, oder das Papier ۱٢٢ ول‎ O1 چا ےڈ لہ‎ 
جیا ر2‎ Verwendungsklaſſe Eh für ایم الس اس با ور ناو زان ند‎ 
welche feine Giger RE altern. von den a nur für 0111 8# 0 
Dieſes Recht تار ښوه‎ Stempelung zum anden giebt fh bei der amtlichen Prüfung, daß die 
راو کسی پا سا به وو‎ durch die Verwendungsklaſſe gegebenen Vorſchriften 
ebene ſoll auch dem Lieferanten zuftehen durchweg nur ſehr knapp erfüllt oder geringe Abwei⸗ 
9 8 6. Zur Feſtſtellung darüber, ob 9675 gelieferte chungen nach unten vorhanden ſind, ſo darf die Ver⸗ 
pier der im Waſſerzeichen angegebenen Verwendungs⸗ ſuchsanſtalt auf den generellen Antrag des durch das 
klaſſe entſpricht find vor der Verwendung, namentlich e مو‎ eee dieſen das 
vor dem Bedrucken des Papiers, Stichproben an die Früfungsergebiig aittheilen. 


Königliche mechaniſch-techniſche Verſuchs-Anſtalt zur 8 10. Zur Erklärung des Weſens der Prüfungen 
Prüfung einzuſenden. und der in den vorſtehenden Tabellen, ſowie in den 


Die Prüfung erfolgt auf die Erfüllung der imſauszugebenden Prüfungszeugniffen gebrauchten 7 
8 1 Tabelle 1 und II bezeichneten Eigenſchaften für niſchen Ausdrücke iſt Folgendes zu bemerken: 
die Geſaunnntgebühr von 20 M. für jede Papierſorte. Die Ausdauerfähigkeit und Güte eines Papiers 
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durch feine Stoffzuſammenſetzung Tabelle III der „Vorſchriften“ gegebenen Grenzwerthe 


für die Stoff⸗ und Feſtigkeitsklaſſen ihren Lieferungs⸗ 


ung der Stoffzuſammenſetzung dient bedingungen zu Grunde zu legen. 


In die über die Papierlieferung abzuſchließenden 
Verträge iſt die Beſtimmung aufzunehmen, daß der 


1 : * . ھ٤‎ : 7 2 7 . 9 
te Material geben; am wenigſten ausdauer-!&ieferant ſich allen in den „Vorſchriften“ ihm aufer⸗ 


legten Verpflichtungen zu unterwerfen habe. 

Die „Vorſchriften“ ſind jedem Lieferungsvertrage 
anzuheften und zu dem Zweck von der Königlichen 
mechaniſch⸗techniſchen Verſuchsanſtalt (Charlottenburg, 
Techniſche Hochſchule) im Abdruck auf Verlangen ab— 
zugeben. 

Berlin, den 17. November 1891. 
Königliches Staatsminiſterium. 
Bekanntmachung, 
den Ankauf von Remonten für 1893 betreffend. 
Regierungsbezirk Marienwerder. 

Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei 
und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind im Bereiche des 
Regierungsbezirks Marienwerder für dieſes Jahr nad): 
ſtehende, Morgens 8 reſp. 9 Uhr beginnende Märkte 
anberaumt worden und zwar: 


© 


13. Mai 1 8 Uhr. 
15. „ Marienwerder Br; 
„ 16. „ Culmſee Sr 
„ 17. „ Rehden 29 
„ 18. „ Brieſen Weſtpr. کو‎ 
„ 20. „ Raudnitz I, 
„ ban N 
„ „ Fanuſchan 3 
“ 25. „ Roſenberg 8 
„ 26. „ Jablonowo . 
„„ tasburg Weſtpr. 8, „ 
2900ء‎ ٤ 27 
„ . Schwetz 8 „ 30 Min. 
„ 2. Juni Tuchel In 
„ 3. 0 9 „ 
ant 5. Juni Konitz 8 Uhr 
, . ام یت‎ ewe دم‎ 
„ 10. یی 0 0ی‎ 
„ 18. Auguſt Flatow 9 
„ eee BER 6 9 „ 30 Min. 


Die von der Remonte-Ankaufs⸗Kommiſſion er: 


Verſuch nicht mit Hülfe von kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und 
durch Knittern und Reiben mit ſofort gegen Quittung baar bezahlt. 


Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den 


den Landesgeſetzen den Kauf rückgängig machen, find vom 
iſt Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der 


Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippenſetzer und Klop⸗ 
hengſte ſowie Wallache mit ausgeprägter Hengſtmanier, 
welche ſich in den erſten zehn bezw. acht und zwanzig 
Tagen nach Einlieferung in den Depots als ſolche er⸗ 
weiſen. Pferde, welche den Verkäufern nicht eigen⸗ 
thümlich gehören, oder durch einen nicht legitimirten 
Bevollmächtigten der Kommiſſion vorgeſtellt werden, 
ſind vom Kauf ausgeſchloſſen. 

Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften 


Die Behörden ſind verpflichtet, die durch Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem 


Dehnbarkeit und Widerftand) am 


iſt im Weſentlichen 
und ſeine Feſtigkeitsei ER : 
St 5000 seigenſchaften bedingt. 


gat die erf die mikroskopiſche Unterſuchung. Zur Zeit 


00101 ahrung, daß die Lumpenfaſern das aus⸗ 
1 die Papiere mit Holzſchlif. Die mikro⸗ 
b Anterſuchung kann auch zugleich angenähert 
* 0ود تا‎ der Faſerſtoffe feſtſtellen. 

theile N Aſchengehalt giebt diejenigen Papierbeſtand⸗ 
je an, welche beim Verbrennen und darauf fol- 
و‎ em Glühen als unverbrennlich zurückbleiben; ſie 
etragen 
امد‎ zugeſetzt find, höchſtens 3 Prozent. Die 6 
‚gen Füllſtoffe dienen dazu, das Papier im Aus⸗ 


. Zu den Feſtigkeitseigen 0 Feſtig⸗ 
feit gegen Feen genſchaften rechnet man Feſtig 
Reiben. 
des Papiers wird in zwei auf— 
Richtungen (Maſchinenrichtung 
: ig) beſtimmt, als Grundlage für die 
ung dient das Mittel aus beiden Beſtim⸗ 
die ſogenaunte mittlere Reißlänge. Man 
unter Reißlänge diejenige Länge eines 
> von gleichbleibender Breite und Dicke, bei 
er an einem Ende aufgehängt gedacht, infolge 
genen Gewichts abreißen würde. 
Die Reißlänge, welche alſo von der Dicke und 
reite des Streifens unabhängig iſt, nimmt zu 
X Güte des Papiers. 
Heiffänge Bruchdehnung wird bei der Beſtimmung der 
des Probe ſtreifdhemeſſen; ſie drückt die Verlängerung 
in Prose I bis zum Zerreißen aus und wird 
Sie nit ا‎ 11 Länge angegeben. 
Die ebenfalls zu mit der Güte des Papiers. 
e Widerſtandsfähigkeit gegen Zerknittern und 
durch Zahlenwerthe ausgedrückt 


ſenkrechte 
5 Querrichtung)“ 
Beurtheili 
mungen, 
verſteht 
treifen 
welcher 
ſeines 


der B 
mit d 


Reiben kann nicht 
Werden, weil dieſer 
Apparaten, ſondern 
der Hand ausgeführt 


Widerſtandsgrades wird. 


Die zur Bemeſſung des 


geringeren angenommene Scala, von 
ا‎ Sorten zu den beſſeren aufſteigend, 
0 = außerordentlj ; 
1 = ſehr کات‎ Nas, 
2 S gering, 
== mittelmäßig, 
4 = ziemlich groß, 
5 S groß, 
6 S ſehr groß, 
Sen (S außerordentlich groß. 
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Lit. E. Nr. 406312 über 300 Mark. 


a: 459121 e 
von 1881. 

Lit. C. Nr. 165611 über 1000 Mark. 
E SID EOD 
٠ eee, 

von 1882. 

Lit. D. Nr. 314463 über 500 Mark. 
e DOO 7ك‎ 
Feen 
0 7 
„„, SOOT 
اف‎ 0 0 00 
! ˙ - 7 
„, 2436 , 

von 1885. 
Lit. E. Nr. 934755 über 300 Mark. 


VIII. 4prozentige Reichsanleihe von 1877. 
Lit. C. Nr. 13160 über 1000 Mark. 
IX. 4prozentige Reichsanleihe von 1878. 
Lit. E. Nr. 2695 über 200 Mark. 

X. 4prozentige Reichsanleihe von 1879. 


Lit. A. Nr. 3954 über 5000 Mark. 
„ . „ 16 
S Fe ۳ی‎ 
„ 9010016300600009 VO, 
* E. „880 %%, 200 

XI. 4prozentige Reichsanleihe von 1880. 
Lit. B. Nr. 2588 über 2000 Mark. 
„ . „ SD TOO 

۸ 117 سر‎ 82886 doo, 

ne 06ا0[‎ 00 ODI 
. 9او کرای‎ 0 

E. „ 10184 200 
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Berlin, den 5. April 1893. 
Königlich Preußiſche Kontrolle der Staatspapiere. 
Buſch. Lorenz. Nammow. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden 2e, 
Bekanntmachung, 
betreffend die Befreiung vorübergehender Dienſtleiſtungen 
von der Invaliditäts⸗ und Altersverſicherung. 
Vom 24. Januar 1893. 


Auf Grund des § 3 Abſatz 3 des Geſetzes, De 
treffend die Invaliditäts- und Altersverſicherung, vom 
22. Juni 1889 (Reichs⸗Geſetzblatt S. 97) hat der 
Bundesrath unter Aufhebung der Beſtimmung in 14. 
le. der Bekanntmachung vom 27. November 1890 
24. December 1891 (Reichs ⸗Geſetzbl. 1891 S. 399) 
beſchloſſen, daß folgende Dienſtleiſtungen nicht als eine 
BeſchäftigQung im Sinne des Geſetzes vom 22. Juni 
1889 anzuſehen ſind: 

a. Dienſtleiſtungen von Bedienſteten, ausländiſcher 
Eiſenbahnverwaltungen in Eiſenbahnbetrieben des 
Inlandes, ſoweit dieſe Bedienſteten in letzteren 
vorübergehend beſchäftigt werden. 

b. Dienſtleiſtungen im Inlande von Bedienſteten aus 


Sprozentige Magdeburg-Wittenbergeſche Aktie der 8 


Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf 
mit 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne 
beſondere Vergütung mitzugeben. Um die Abſtammung 
der vorgeführten Pferde feſtſtellen zu können, ſind die 
Deckſcheine reſp. Füllenſcheine mitzubringen, auch wer⸗ 
den die Verkäufer erſucht, die Schweife der Pferde nicht 
zu koupiren oder übermäßig zu verkürzen. Ferner iſt 
es dringend erwünſcht, daß ein zu maſſiger oder zu 
weicher Futterzuſtand bei den zum Verkauf zu ſtellenden 
Remonten nicht ſtattfindet, weil dadurch die in den 
Remonte⸗Depots vorkommenden Krankheiten ſehr viel 
ſchwerer zu überſehen ſind, als dies bei rationell und 
nicht übermäßig gefütterten Remonten der Fall iſt. 
Die auf den Märkten vorzuſtellenden Remonten müſſen 
daher in ſolcher Verfaſſung ſein, daß ſie durch mangel⸗ 
hafte Ernährung nicht gelitten haben und bei der 
Muſterung ihrem Alter entſprechend in Knochen und 
Muskulatur ausgebildet ſind. 

Berlin, den 25. Februar 1893. 
Kriegsminiſterium. Remontirungs⸗Abtheilung. 
gez. Hoffmann. Scholtz. 

Cifte 


3 
der im Laufe des Etatsjahres 1892/93 der Kontrolle 
der Staatspapiere als aufgerufen und gerichtlich für 
kraftlos erklärt nachgewieſenen Staats: und Reichs⸗ 
Schuldurkunden. 
1. Staatsſchuldſcheine von 1842. 


Lit. F. Nr. 56473 über 100 Thlr. 
„ F. „ OTTO و ان‎ 
„ P. OD „ 
„ r ۱171100۳0 
„ F. „ 22200 P „ 
„ F. „ 222005 0 „ 


M AI e 
II. Kurmärkiſche Schuldverſchreibung. 
Lit. G. Nr. 2327 über 50 Thlr. 
III. Staats⸗Prämienanleihe von 1855. 
Serie 278 Nr. 27799 über 100 Thlr. 
IV. 
Magdeburg⸗Halberſtädter Eiſenbahn. 
Nr. 484 über 200 Thlr. 

V. Vormals Kurheſſiſche Staatsanleihe von 1863. 
Lit. B. Nr. 2187 über 500 Thlr. 
و‎ 2,97 

VI. Vormals Naſſauiſche 21001301116106 von 1862. 
Lit. N. Nr. 2768 über 100 Gld. 

VII. Konſolidirte 4prozentige Staatsanleihe: 
von 1876/79. 

Lit. D. Nr. 21403 über 500 Mark. 


„29676 , ge 
von 1880. 
Lit. E. Nr. 141733 über 300 Mark. 
% Bed ا نے ا‎ 
„ E. , 
0 00 
re, 70 
کور‎ 33092 0:0 0 
و‎ ×۶ DOO 
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und Keſſelräumen der Dampfſchiffe handelt und 
wenn bei der Anmuſterung im Auslande zugleich 
die Rückfahrt ausbedungen iſt. 

e. Dienſtleiſtungen zur ſchleunigen Hülfe bei Unglücks⸗ 
fällen oder Verheerungen durch Naturereigniſſe 
oder zur ſchleunigen Beſeitigung von Verkehrs⸗ 
oder Betriebsſtörungen, ſofern dieſe Dienſtleiſtungen 
nach ihrer Art die Dauer von zwei Arbeitstagen 
vorausſichtlich nicht überſteigen werden. 


Berlin, den 24. Januar 1893. 


Der Reichskanzler. 
In Vertretung: 
gez. von Boetticher. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur 


ländiſcher Betriebe, ſoweit dieſe mit einzelnen 
Falbergdeſe egen vorübergehend in das Inland 
die im B. gen des Perſonals ausländiſcher Schiffe, 
ſtraßen : umenſchifffahrtsverkehr deutſche Waſſer⸗ 
توق‎ befahren, ſoweit nicht dieſe Schiffe nach 
ا لا‎ der Landes⸗Centralbehörde oder, 
75 chene بی‎ Bundesſtaaten betheiligt ſind, des 
: 69 im Inlande einen regelmäßigen 
Derkehr von erheblichem Umfange unterhalten. 
0 von Indiern, Japanern, Chineſen“ 
„alayeıt, Zanzibariten, Negern und anderen 
د ونو‎ Seeleuten auf deutſchen Seeſchiffen bei 
er Küſtenſchifffahrt in aſiatiſchen, auſtraliſchen, 
oſt⸗ oder weſtafrikaniſchen Gewäſſern, ſowie in 
dem Verkehr zwischen aſiatiſchen, auſtraliſchen und 


oſtafrikaniſchen Häfen oder zwiſchen dieſen und öffentlichen Kenntniß gebeacht. 


Marienwerder, den 29. März 1893. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Sropäifchen Häfen, in letzterem Verkehr jedoch 
ür, wenn es ſich um den Dienſt in den Kohlen⸗ 


Verzeichni ß 


der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemokratiſchen Druckſchriften. 


Behörde, von welcher die Beſchlag⸗ 
nahme ausgegangen bezw. 
beſtätigt iſt. 


Verletztes Geſetz. 


Titel der beſchlagnahmten 
Druckſchrift. 


„Dienſtleiſtun 


: Dienſtleiſtungen 


Verzeich. 


fd. . 
fd. Nr. 


2 


r. dieſ. 


1 
٤ 


8 


Amtsgericht in Pyritz. 
9. 12. 92 
Amtsgericht, Abthl. 111 in Göttingen. 
— 12. 2. 93. — 


1, Berlin. 


Landgericht 1, Strafk. 
— 18. 7. 92 
Unbrauchbarmachung der Stellen auf 
Seite 6, 7, 8, 9, 10,201, 22 26, 
27, 31, 32, 47, 48, 53—55, 104. 
Landgericht 1, Strafk. III Berlin. 
912892 


Landgericht 1, Strafk. III Berlin. 
23. 193% 
Str.⸗G.⸗B. Landgericht, Strafkammer 1 Breslau. 

— 10. 12. 93. — 
Str.⸗G.⸗B. 


Landgericht in Breslau. 
— 5.2.9 


durch meine Amtsblattbekanntmachung vom 20. October v. Is. (Amtsbl. 
ar ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahntten ſocialdemokratiſchen Druck: 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Händler für das Kalenderjahr 1893 zum Handel mit Kurz⸗ 
waaren ausgefertigte 


8 131 Str.⸗G.⸗B. 
88 186, 187, 131 
Str.⸗G.⸗B. 
§ 130 Str.⸗G.⸗B. 

8 130, 131 Str.⸗G.⸗B. 


§ 110 Str. G. B. 


81 Du, Mutter, was läuft der Herr 
Gendarm fo? 
1 lugblatt. 
„Die 0ا‎ Monats⸗Ausgabe 
des „Volkswille“ — Nr. 1. Han⸗ 
nover 1893. 
ozialdemokratiſches Liederbuch (Max 
و‎ Stuttgart. J. H. W. Dietz 


82 


83 S 


Lieder 

Liederbuch für das arbeitende Volk. 
2 evil, u. verb. Aufl. — London 
8% 2. — Gem. Cooperative 
1 ublishing Co. 


„Sozialiſt“ Nr. 44. v. 29. 10. 92. 


86 „Volks u 245 
1 e 245 d. d. Breslaul § 95 
nur die Seiten? 
7 en 3 u. 4. 
87 „Volkswacht, für Schlesien Poſen 8 95 
und die Nachbargebiete. . en 
v. 4. 2. 93. 


„Vorſtehende Fortſetzung des 
12) ا‎ Verzeichniſſes d 
hiermit zur öffentlichen Kenntnis 
0 : 1 hen 11 1 
Narienwerder, den 25. April 1893. خلا‎ 
er für den oſterreichiſchen Unterthanen 
Joh ann Palubiak 


— 


=] 


Set 


chriften wir 


6) 


Ba 
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ſpäteſtens bis zum 16. Juni d. J. über ihre land⸗ 
ſowie durch ein Zeugniß 
des Kreislandraths, in welchem zugleich die Höhe der 
von ihnen zu zahlenden Staatsſteuern angegeben ſein muß, 
und in ſonſt glaubhafter Weiſe über den eigenthümlichen 
Beſitz des zur Uebernahme der Pacht erforderlichen Ver⸗ 


Wandergewerbeſchein Nr. 8 


iſt verloren gegangen und wird hiermit für ungültig ſwirthſchaftliche Befähigung, 


erklärt. 
Marienwerder, den 19. April 1893. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


7) Bekanutmachung. 


Das im Kreiſe Strasburg von der Kreisſtadt mögens vor unſerem Licitations⸗Kommiſſar auszuweiſen. 


Die Veſichtigung der Domäne wird den Pacht: 
Meldung bei dem jetzigen 
Pächter Herrn Kreß in Brodden geſtattet. 

Die Verpachtungsbedingungen können in unſerer 


Strasburg 18,5 Kilometer, vom Bahnhof Hohenkirch 


etwa 14 Kilometer und vom Bahnhof Konojad etwa ſbewerbern nach vorheriger 


8 Kilometer entfernt gelegene Domänen⸗Vorwerk (7 77 
browken ſoll am Mittwoch, den 14. Juni d. J. 


11 Uhr Vormittags in unſerem Sitzungszimmer Nr. 11 Domänen -Regiſtratur und bei dem Pächter eingeſehen, 


1894 bis dahin 1912 auch in Abſchrift gegen Erſtattung der Schreibgebühren 


auf 18 Jahre von Johanni 


öffentlich und meiſtbietend vor Herrn Regierungs⸗Aſſeſſorſund Druckkoſten von uns bezogen werden. 


Marienwerder, den 19. April 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten 
9) Bekauntmachung. 

Das im Kreiſe Wongrowitz belegene, von der 
Kreisſtadt und der gleichnamigen Station der Eijen- 
bahn Rogaſen⸗Inowrazlaw etwa 6 km entfernte 
Domänen⸗Vorwerk Seehauſen nebſt dem zu ihm ge⸗ 
hörigen Nebenvorwerk Carolinenhof, dem Rgielsko'er 
und Bracholiner See fol von Johannis d. Js. ab 
anderweitig auf 18 Jahre im Wege des Meiſtgebots 
verpachtet werden. 

Hierzu iſt Termin auf 

Sonnabend den 3. Juni d. 39 
Vormittags 10 Uhr, 
im Sitzungszinmer des hieſigen Regierungsgebäudes 
vor dem Domänen-Departementsrath Herrn Regierungs— 
Aſſeſſor Maetzke anberaumt. 

Pachtbewerber werden mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen, daß die Domäne einſchließlich des Vorwerks 
einen Flächeninhalt von 752,499 ha beſitzt, wovon 
6,403 ha unnutzbar ſind und 320,516 ha auf die be⸗ 
zeichneten Waſſerſtücke entfallen. Das bisherige jähr⸗ 
liche Pachtgeld hat 6420 Mark betragen. An Melio⸗ 
rationszinſen für Drainirung einer 136 ha großen 
Ackerfläche waren jährlich noch 1332,76 Mk. und für 
andere Meliorationen 476,10 Mk. zu zahlen. Außerdem 
war die Torfnutzung auf eine Jahrespacht von 50 
Mark bewerthet, ſo daß die jährliche Geſammtpacht 
8278,86 Mk. betragen hat. 

Der Grundſteuer-Reinertrag der Domäne beträgt 
3541,62 Mk. Die zu beſtellende Pachtkaution iſt auf 
2000 Mk., der Werthbetrag des Vieh- und Wirthſchafts⸗ 
Inventariums, mit welchem die Pachtſtücke beſetzt zu 
halten find auf 30 000 Mk. feſtgeſetzt worden. 

Zur Uebernahme der Pacht iſt der Nachweis 
landwirthſchaftlicher Befähigung ſowie eines verfügbaren 
Vermögens von 60 000 Mk. erforderlich. 

Die Licitations- und Pachtbedingungen können 
innerhalb der letzten drei Wochen vor dem 
Termin auf unſrer Domänen-⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden. Auf Wunſch werden ſie auch von dieſem 
Zeitpunkte ab gegen Entnahme der Kopialien durch 
Poſtnachnahme von uns mitgetheilt werden. 


Die Pacht⸗ 


Dr. Schwarzloſe verpachtet werden. 

Es beträgt der Geſammtflächeninhalt des Vor⸗ 
werks 591,525 ha, darunter 415,5063 ha Acker und 
111,7287 ha Wieſen, der Grundſteuer-Reinertrag rund 
6514 Mark, der bisherige Pachtzins 19 846 Mark, 
darunter 1216 Mark Zinſen für Meliorations⸗Kapitalien. 
Zur Uebernahme der Pachtung iſt ein flüſſiges Ver⸗ 
mögen von 105 000 Mark erforderlich. 

Die Pachtbewerber haben ſich vor dem Ver⸗ 
pachtungstermine, ſpäteſtens bis zum 13. Juni d. J. 
über ihre landwirthſchaftliche Befähigung, ſowie durch 
Zeugniß des Kreis⸗Landraths, in welchem zugleich die 
Höhe der von ihnen zu zahlenden Staatsſteuern au: 
gegeben ſein muß, und in ſonſt glaubhafter Weiſe über 
den eigentümlichen Beſitz eines zur Uebernahme ev: 
forderlichen Vermögens vor unſerem Lieitations-Kom⸗ 
miſſar auszuweiſen. 

Die Beſichtigung der Domäne nach vorheriger 
Meldung bei dem jetzigen Pächter Herrn Feldt in 
Dombrowken iſt geſtattet. 

Die Verpachtungs⸗Bedingungen konnen in unſerer 
Domänen⸗Regiſtratur und bei dem Pächter eingeſehen, 
auch in Abſchrift gegen Erſtattung der Schreibgebühren 
und Druckkoſten von uns bezogen werden. 

Marienwerder, den 17. April 1893. 

Königliche Regierung, 
directe Steuern, Domänen und Forſten. 
Bekanntmachung. 

Das 11 Kreiſe Marienwerder von der Stadt 
Mewe 6 Kilometer und vom Bahnhof Morroſchin 6 
Kilometer entfernt gelegene Domänen⸗Vorwerk Brodden 
ſoll am Sonnabend, den 17. Juni d. J., 1٤۷ 
Vormittags in unſerem Sitzungszimmer Nr. 11 auf 
18 Jahre von Johanni 1894 bis dahin 1912 öffent⸗ 
lich und meiſtbietend vor Herrn Regierungs- Aſſeſſor 
Ullrich verpachtet werden. 

Es beträgt der Geſammtflächeninhalt des Vor⸗ 
werks 483,7515 ha, darunter 364,1783 ha Acker und 
57,0000 ha Wieſen, der Grundſteuer⸗Neinertrag rund 
6472 Mark, der bisherige Pachtzins 12642,66 Mark, 
darunter 642,66 Mk. Zinſen für Meliorations⸗Kapitalien. 

Zur Uebernahme der Pachtung iſt ein flüſſiges 
Vermögen von 96 000 Mark erforderlich. 
bewerber haben ſich vor dem Verpachtungstermine, 


Abtheilung für 
8 
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2 1 Pachtſtücke iſt auf vor⸗ geiſtlichen pp. Angelegenheiten und des evangeliſchen 
gängige Meldung bei dem jetzigen Pächter, Oberamt⸗Ober⸗Kirchenraths, ſowie nach 


Anhörung der Be⸗ 
theiligten wird hierdurch Folgendes feſtgeſtellt: 
§ 1. Die Evangeliſchen in den Ortſchaften: 
I der Kirchengemeinde Graudenz: 
1. Annaberg, 2. Burg Belchau, 3. Bingsdorf, 
4. Czemniak, 5. Kgl. Dombrowken, 6. Gr. Ellernitz, 


von der Königlichen Hauptverwaltung der 7. Kl. Ellernitz, 8. Grabowitz, 9. Adl. Klodtken, 10. 


Die Beſichtigung der 


mann Schubring zu Seeh 
hauſen geſtattet. 
Breuberg ben 23. April 4893. 
Abthei Königliche Regierung, 
btheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
10) Die Banke. 


Staatsſ 371 : 
0019۱9۱011 beſcheinigten Quittungen unferer Haupt⸗ Mühle Klodtken, 11. Liſſakowo, 12. Modrau, 13. 


er die im Laufe des dritten Quartals 1892/93 Nitzwalde, 14. Ramutken, 15. Sakrau, 16. Sallno, 


kaſſe u 


gezahlten Ablöſungs⸗Kapitalien für Domänen⸗Amorti⸗ 17. Samowken, 18. Skmjewo mit den dazu gehörigen 


19. Stanislawo, 20. 


werden in den Fällen, wo die Renten⸗ Theilen von Ludwigswalde, 


ſations⸗Renten 


pflihtigfeit eines Grundſtücks dadurch vollſtändig zur Tannenrode, 21. Voßwinkel, 22. Walddorf, 23. Woßarken. 


II der Kirchengemeinde Garnſee: 
24. Doßoczyn, 25. Sarosle, 26. Dorf Roggen⸗ 


Ablösung konnnt, in nächſter Zei ändi 
1 , er Zeit den zuſtändigen 
Amtsgerichten mit den dazu gehörigen Löſchungsbe⸗ 


willigungen behufs koſtenfreier Löſchung des im Grund- hauſen werden aus dieſen Kirchengemeinden aus⸗ 


eingetragenen Vermerks der Rentenpflichtigkeit gepfarrt und zu einer neuen Kirchengemeinde Burg 
Nach erfolgter Löſchung Belchau verbunden. 


§ 2. In der Kirchengemeinde Burg Belchau 


uche 
. zugeſtellt werden. 
¢8 Vermerks im Grundbuche erhalten die Ablöſenden 


bie Quittungen Seitens der Gerichtsbehörden zugefer- wird eine Pfarrſtelle errichtet. 


3. Das Einkommen dieſer Stelle wird auf 


tigt. Die Quittungen über Kapitalzahlungen, durch 


welche die Rente nur theilweiſe getilgt iſt und nach 1800 Mk. jährlich neben Wohnung oder Wohnungs: 


n daher die vorbemerkte Löſchung nicht erfolgen entſchädigung feſtgeſetzt. 


§ 4. Gegenwärtige Urkunde tritt am 1. April 


welche 


kaun, werden demnächſt den betreffenden Kreiskaſſen 


zur Aushändigung an die Ablöſenden überſandt werden. 1893 in Kraft. 


Danzig, den 21. April 1893. 
(en.) 


Marienwerder, den 24. April 1893. 
Königliche Regierung, 


Abthei چا‎ 
1 9 50 für direkte Steuern, Domänen und Forſten.] Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 


gez. Meyer. 
Marienwerder, den 26. April 1893. 
L. S 


. 8.) 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
gez. Sch weder. 


14) ur kunde 


betreffend die Gründung einer evangeliſchen Kirchen⸗ 
gemeinde Piasken⸗Rudnick aus Theilen der Kirchen⸗ 
gemeinde Graudenz und Gr. Lunau. 


Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
lichen pp. Angelegenheiten und des Evangeliſchen Ober⸗ 
Kirchenraths, ſowie nach Anhörung der Betheiligten 
wird hierdurch Folgendes feſtgeſetzt: 

8 1. Die Evangeliſchen in den Ortſchaften: 

1. der Kirchengemeinde Graudenz: 

1. Engelsburg, 2. Gehlbude, 3. Hannowo, 
4. Gr. Kabilunken, 5. Nonnen⸗Kabilunken, 6. 
Linarczeck, 7. Maruſch, 8. Paſtwisko, 9. Piasken, 
10. Pieutken, 11. Rondſen mit Miſchke, 15. Poln. 
Wangerau, 16. Deutſch Wangerau, 17. Weiß⸗ 
heide, 18. Weißhof. ۱ 

II. der Kirchengemeinde Gr. Lunau: 

19. Adamsdorf, 20. Benduge 


7 ekanntmachung. 

Pokram ie nerwaltung der durch den Tod des Rendanten 
ER zerledigten Königlichen Forſtkaſſe zu Schloppe 
der St a unter Verlegung 0611610611 nach dem unfern 
W adt im Jagen 171 belegenen Forſthauſe Schloppe 
ab اک‎ 9 Holzerland daſelbſt vom 21. April d. J. 
dorthir auf Weiteres mit der Befugniß übertragen, die 
zu nehm gehörigen bezw. überwieſenen Gefälle entgegen 

Men und vollgiltig darüber zu quittiren. 

zarienwerder, den 27. April 1893. 


(L. S.) Köniali 1 
a Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
12) Fedderſen. Ullrich. 
Bekanntmachung. 


Die durch 
frei gewordene, 
aus Staats- 


Verſetzung des bisherigen Inhabers 
٢ einem Einkommen von 600 Mk. 
Kreisthierarz titel 00 Mk. aus Kreismitteln verbundene 
Amtsſitze in Run Rummelsburg⸗Bütow, mit dem 
Gecdgnes e, ift ſofort zu beſezen. 
ihrer Zeugniſſe und lee ſich unter Einreichung 
Juni d. Js. bei mir 6 e 
Köslin, den 21. April 1893 
Der Regierungs⸗Präſid 
13) 1 0 ent. 


betreffend die Gründung einer evangeliſchen Kirchenge⸗ 


niein 8 : 
de Burg⸗Belchau aus Theilen der Kirchengemeinden werden aus dieſen Kirchengemeinden ausgepfarrt und 


zu einer neuen Kirchengemeinde Piasken⸗Rudnick mit 
Piasken als Kirchort verbunden. 
§ 2. In der Kirchengemeinde Piasken⸗Rudnick 


Graudenz und Garnſee. 


Mi و یر‎ 
Mit Genehmigung des Herrn Minifters der 


سے تا 
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(3 Jahre 6 Monate Zuchthaus laut Erkenntniß 
vom 17. October 1889), vom Stadtmagiſtrat 
Augsburg, Bayern, vom 11. März d. J. 


Andreas Kedzierski, Arbeiter, 31 Jahre alt, ge 


boren zu Krakoski, Bezirk Czenſtochau, Polen, 
ruſſiſcher Staatsangehöriger, wegen ſchweren Dieb- 
ſtahls (1 Jahr Zuchthaus laut Erkenntniß vom 
27. November 1891), vom Königlich preußiſchen 
Reg.⸗Präſidenten zu Poſen, vom 20. März d. J. 


Karl Koradi, Kellner, geboren am 19. Februar 


1868 zu Winterthur, Schweiz, ſchweizeriſcher 
Staatsangehöriger, wegen ſchweren Diebſtahls und 
Hehlerei (5 Jahre Zuchthaus laut Erkenntuiß vom 
29. Februar 1888), vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Kulmbach, vom 18. Februar d. J. 


Johann Sulawski, Arbeiter, geboren im Jahre 


1840 zu Wompielsk, Kreis Rypin, Polen, ruſſi⸗ 
ſcher Staatsangehöriger, wegen ſchweren Diebſtahls, 
(1 Jahr 6 Monate Zuchthaus laut Erkenntniß 
vom 16. September 1891), vom Königlich preußt: 
ſchen Regierungspräſidenten zu Marienwerder, vom 
27. März d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


„Franz Nowak (Novak), Fabrikarbeiter, geboren 


im Jahre 1867 zu Roth⸗Oujezd, Gemeinde We⸗ 
lechwin, Bezirk Budweis, Böhmen, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
کت و‎ Bezirksamt Regen, vom 12. Januar 
D. 


8. 
. Gottlieb Schneider, Tagner, geboren am 18. Fe⸗ 


bruar 1873 zu Burgdorf, Schweiz, ſchweizeriſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
20. März d. J. 


„Florian Taſchelmar, Eiſendreher, geboren am 


25. April 1871 zu Hernals bei Wien, ortsange⸗ 
hörig zu Hoſterlitz, Bezirk Kronau, Mähren, wegen 
Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Po: 
lizeidirection München, vom 7. März d. J. 


.Joſef Voublon, Fabrikarbeiter, geboren am 20. 


Auguſt 1874 zu Bludeſch, Bezirk Bludenz, Vor⸗ 
arlberg, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ 
Direction München, vom 4. März d. J. 


Leon Widowsky, Kalkträger, geboren am 17. 


April 1873 zu Zydow, Bezirk Kaliſch, Rußland, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
Bettelns und Diebſtahls, vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Hildesheim, vom 
001,71 


Johann Lambert Xhönius, Tagner, geboren am 


26. Mai 1867 zu Verviers, Belgien, belgiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
20. März d. J 


. Franz 3 amaſtil, Fleiſchergeſelle und Handarbeiter, 


geboren am 4. October 1842 zu Hohenmauth, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bel“ 


دع 


wird eine Pfarrſtelle mit dem Amtsſitz in Piasken er⸗ 
richtet. 

8 3. Das Einkonnmen dieſer Stelle wird auf 
1800 Mark jährlich neben Wohnung oder Wohnungs⸗ 
entſchädigung feſtgeſetzt. 

Gegenwärtige Urkunde tritt am 1. April 
1893 in Kraft. 
Danzig, den 21. April 1893. 
E 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 
gez. Meyer. 
Marienwerder, den 26. April 1893. 
(J. S. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
gez. Schweder. 
15) Am 1. Mai 1893 tritt an Stelle des bisherigen 
Verzeichniſſes der Fahrſcheine für zuſammenſtellbare 
Fahrſcheinhefte ein neues Fahrſchein⸗Verzeichniß in 
Kraft, welches ohne Ueberſichtskarte zum Preiſe von 70 
Pfg. und mit Ueberſichtskarte zum Preiſe von 85 Pf. 
durch Vermittelung ſämmtlicher Fahrkarten⸗Ausgabe⸗ 
ſtellen bezogen werden kann. 
Bromberg, den 24. April 1893. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 

16) Am 1. Mai d. Is. erſcheint eine neue Aus⸗ 
gabe des Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Kursbuches, enthaltend 
die Sommerfahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich 
der Linie Stralſund⸗Berlin⸗Dresden, ſowie Auszüge 
der Fahrpläne der anſchließenden Bahnen von Mittel⸗ 
Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und Rußland, auch 
Poſt⸗ und Dampfſchiffsverbindungen, Angabe über 
Rundreiſe⸗ und Sommerkarten u. ſ. w. 

Das Kursbuch iſt auf allen Stationen des vor⸗ 
bezeichneten Bezirks von den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen, 
von den Bahnhofsbuchhändlern ſowie im Buchhandel 
zum Preiſe von 50 Pfg. zu beziehen. 

Bromberg, den 26. April 1893. 

Königliche Eifenbahn-Direction. 


Bekanntmachung. 
Durch unſeren rechtskräftig gewordenen Beſchluß 
vont 14. März d. Is. iſt die Parzelle 48/17 Art. 2 
der Grundſteuer⸗Mutterrolle von 63 ar 87 qm Größe, 
Grundbuchbezeichnung Altjahn Blatt 85, von dem 
Kommunalverbande des Ritterguts Altjahn abgetrennt 
und kommunalrechtlich mit dem Gemeindebezirk Kirchen⸗ 
jahn vereinigt worden. 
Marienwerder, den 19. April 1893. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Brückner. 


von Ausländern aus dem 

eichsgebiet. | 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Adolf Fäh, Schreinergeſelle, geboren am 26. März 
1859 zu Kaltbrunn, Kanton St. Gallen, Schweiz, 
ſchweizeriſcher Staatsangehöriger, wegen ſchweren 
Diebſtahls und Verſuch des ſchweren Diebſtahls 


17 


می 18 


von der Kgl. ſächſiſchen Kreishauptmann⸗ Ju Kreiſe Roſenberg iſt der Rittergutsbeſitzer‏ وا 
vom 18. Februar d. J. Haaſe zu Falkenau zum Stellvertreter des Amtsvor⸗‏ 0 : 
e ſtehers für den Amtsbezirk Faulen beſtellt.‏ 8( اا AT‏ 
chens „sen zu Maco, Ungarn, wegen Landſtrei⸗ Im Kreiſe Graudenz iſt der Domänen⸗Verwalter‏ 
s und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Premier⸗Lieutenant a. D. von Katzler zu Tauben:‏ 
Präſidenten zu Breslau, vom 28. März dorf zum Stellvertreter des Aıntsvorftehers für den‏ 
Amtsbezirk Dom. Rehden beſtellt.‏ 


ttauer (Bilala), Drahtbinder, 18 Jahre 


Regierungs 


9. Johann X 5 د‎ : 
دال ا اب" : سم‎ 20) Erledigte Schulſtellen. ere 
(Kronland Salzburg), öſterreichiſcher Staatsange⸗ Die Schullehrerſtelle zu Borken, Kreis Culm, ij 


doriger, wegen Landſtreichens und 5 von erledigt. 0 : و‎ 
der Köniafi en an, Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
vom 21. Me 8 nchen, ſelbe bewerben wollen, haben ſich, eee 
Alois Freiſin En r O geboren ai 2. ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
October سه ساد و ې ا‎ 10 ien Herrn Dr. Cunerth zu Culm zu melden . = 
Neustadt, Niederöſterreich, wegen Landſtreichens . Die Schullehrerſtelle zu Czarny Brinsk, Kreis 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Pfarrkirchen, Strasburg Wpr. wird zum 1. Juni cr. erledigt. 
vont 25. März d. J N 5 وور ا د‎ an | ٢ die: 
LI. Auguſt Grostet, Saaner و‎ No⸗ ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 68 
vember 1855 zu Soria bei Non ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
franzöſiſcher Staatsangehöriger wegen Landſtrei⸗ Herrn Sermond zu Strasburg Wpr. zu melden. | 
chens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten الا‎ „ zu Babken, Kreis Graudenz, 
Colmar, vom 29. März d. J iſt erledigt. ۶ : ۱ 
12. کو‎ a 8 Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
Juni 1880 en he jelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 68 
gehörig zu Saaz, ebendaſelbſt wegen موی‎ 9525 ichn der bei ed Kreisſchulinſpector 
und Bettelns, niali ہمت ڈ0‎ Herrn Eichhorn zu Leſſen zu melden. 
Präsidenten : vom Königlich preußiſchen Reg. 


10. 


u Osnabrück, vom 30. März d. J. Anzeigen verſchiedenen Inhalts.‏ دت ہا 
Ferdinand Holzmaier, Schieferdecker, geboren am 21) Bekanntmachung.‏ . 


gens October 1867 zu Penzing bei Wien, ortsan⸗ Bei der diesſeitigen Verwaltung iſt die Stelle 
لی‎ zu Langenlois, Bezirk Krems, Oeſterreich, eines Forſtſchutzbeamten (ſtädtiſchen Förſters), ſchleunigſt 
7 Bettelns, vom Stadtmagiſtrat Roſenheim, zu beſetzen. 1 : 
19( ره‎ vom 24. März d. J. Das jährliche Gehalt beträgt 480 Mark, außer⸗ 
-: Berfonal:Chronif. dem werden freie Dienſtwohnung und 2,50 ha Acker 
Aſſeſſor ae Majeftät der König haben den Regierungs- gewährt. کا‎ 
zum 8 : Jur. Max Brückner in Marienwerder Mit der Stelle ſind durchſchnittlich pro Jahr 
zu ernennen e des Kreiſes Marienwerder Allergnädigſt 60 Mark Nebeneinkünfte — Stammgeld — verbunden. 
Sch Maut: Der Anzuſtellende iſt gehalten, der Weſtpreuß. 
Aſſeſſor Kurt aleſtät der König haben den Regierungs- Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe beizutreten. 
Kreiſes Stul von Schmeling zum Landrathe des Die Auſtellung erfolgt zunächſt auf 6monatliche 
Der Gon, Allergnädigſt zu ernennen geruht. Probedienſtleiſtung. ہو‎ 
iſt mit der dulgliche Rentmeiſter Dauter in Thorn Geeignete Bewerber, welche den Nachweis führen, 
vom 1. Maß hien Penſion feinem Antrage gemäß daß fie mit der Forſtwirthſchaft vertraut find, — Ver⸗ 
Die کس‎ ab in den Ruheſtand verſetzt. ſorgungsberechtigte erhalten den Vorzug — werden zur 
habers erledigte سس ده‎ ihres bisherigen Ins) Einreihung ihrer 76 nebſt 0 0 7 und einem 
i iſt Pont ie 7 des Königlichen Nentmeilters|Telbitgejchriebenen Lebenslauf bis zum 4. Mai d. J. 
Raſchke zu Neuftadt £ kai cr. ab dem Rentmeiſter aufgefordert. 
Die Verwaltun Weſtyr. verliehen worden. Pr. Friedland, den 18. April 1893. 
kampe iſt dem eivilverſor uſchwärterei zu Katſcher⸗ Der Magiſtrat. 
meiſter Städing übertraconngsberechtigten Vicewacht⸗ 22) Der Kaufmann Herr Ferd. Werner zu Konitz 
Die Verwaltun de worden. Schlochauerſtraße Nr. 64 iſt zum Agenten unſerer 
iſt dem civilverſore 117 6: : واه‎ zu Kurzebrack Anſtalt beſtellt. ۱ 
Brandt übertr gung den htigten Militär⸗Anwärter Berlin W. 41, Kaiſerhofſtr. 2, den 24. April 1893. 
ibertragen worden. Direktion der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs-Anſtalt. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 18.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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